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DIE WIRKUNG DES LICHTES AUF DIE FUNKTION 
DER SCHILDDRÜSE
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(E ingegangen  a m  2. A ug. 1955)

W ir hab en  u n s  bereitsin  m eh re ren  M itte ilungen  m it d e r W irk u n g  des L ich­
te s  a u f  die F u n k tio n  d e r Gonaden b e fa s s t  [11 ,12]. A uf L ich te in w irk u n g  verg rössern  
u n d  ak tiv ie ren  sich  die G onaden des sich  in  der R u h ep erio d e  befin d lich en  
G eflügels. Diese W irk u n g  kom m t a u c h  in  den  sekundären  G esch lech tsm erkm alen  
zum  A usdruck . W ir k o nn ten  im L a u fe  d ieser E xperim en te  eb en fa lls  b eo b ach ten , 
d ass  die T iere w äh ren d  der B e lich tu n g  G ew icht n ich t v erlie ren , so n d ern  eher 
zu n eh m en  ; w enn ab er die B e lich tu n g  n ach  der G eschlechtsreife fo rtg e se tz t 
w u rd e , nahm en  d ie  T iere b e trä c h tlic h  a b . U nsere A u fm erksam keit w urde  schon 
d u rc h  diesen U m sta n d  a u f  die B ez ieh u n g  des L ich tes bzw. d er G o n ad en  u n d  der 
F u n k tio n sv e rä n d e ru n g e n  der S ch ild d rü se  g e len k t. Es is t aus k lin isch en  B eob­
ach tu n g e n  b e k a n n t, dass B ased o w k ran k e  lich tscheu  sind . U n se r K ra n k e n g u t 
b e s te h t  vorw iegend  aus schweren E x o p h th a lm u sfä lle n , an den en  e ine  B lepharo- 
rh ap h ie  au sg efü h rt w erden muss. E s is t  au ffa llen d , dass nervöse, u n ru h ig e  P a tie n ­
te n  sich  beruh igen , w enn sie m it b e id äu g ig em  V erband  versehen  sin d . F a lls  aber 
n u r  d as  eine A uge verbunden  w ird , b ee in flu ss t dies ih r u n ru h ig es  B enehm en 
n ic h t. D ie U rsache h ie rfü r v e rm u ten  w ir in  e iner a u f  die S ch ildd rüse , bzw . H y p o ­
p h y se  ausgeüb ten  hem m enden W irk u n g . D as E n ts teh en  eines e n d o k rin  b ed in g ten  
E x o p h th a lm u s is t  k e ine  ausschliessliche Folge einer überschüssigen  T hyreo trop - 
h o rm o n p ro d u k tio n , sondern  b e d a rf  au c h  e iner erhöh ten  N eb en n ie ren fu n k tio n . 
E s is t  b ek an n t, dass das L icht d u rch  d ie  H ypophyse  die N eb en n ie ren fu n k tio n  
fö rd e r t ,  da  L ich te inw irkung  auch b e i M enschen Eosinopenie h e rv o rru f t [13].

A uch an  S äu g e tie ren  w urden U n te rsu c h u n g e n  ausg efü h rt u n d  es w urde  bei 
R a t te n  [3, 5, 6, 9] u n d  M äusen [10] fe s tg e s te llt , dass die im  D u n k eln  a k tiv e  Schild­
d rü se  du rch  B e lich tu n g  inak tiv ie rt w erd en  k a n n . Doch leben diese T iere  im  allge­
m einen  im  D u nkeln , u n d  es ist bei ih n e n  die  a u f  die G onaden au sg eü b te  L ich te in ­
w irk u n g  m it den b e i dem  Geflügel b e o b a c h te te n  V eränderungen  n ic h t im m er 
a n a lo g . T u r n e r  u n d  B e n e d i c t  [14] w eiterh in  K l e i n p e t e r  u n d  M i x n e r  [17] 
ex p e rim en tie rten  m it Geflügel. L a u t e rs te re n  v eru rsach t M angel an  u ltra v io le tte n  
S tra h le n  eine S ch ild d rü sen h y p ertro p h ie  u n d  K ollo idverlust ; le tz te re  te ilen  m it,

1 Acta Morphologica VI/4



376 M. RADNÓT und T. ORBÁN

dass L ich t die S ch ild d rü sen fu n k tio n  in geringem  M asse fö rd e r t . D ie M itte ilungen  
s ind  uns im  O rig inal n ic h t zugänglich  u n d  w ir k ö n n e n  deshalb  n ich t fe s ts te l­
len , an  was fü r  eine A r t  u n d  bei w elcher A lte rsg ru p p e  d e r  G eflügel die E x p e ­
rim en te  au sg efü h rt w u rd en .

W ir h ab en  u n se re  U n te rsu ch u n g en  an  6 —8 M onate  a lte n  E n ten  au sg e fü h rt. 
D ie Schilddrüsen  d e r T ie re  w urden  n ach  period ischer B e lich tu n g  versch iedener 
D au e r u n te rsu c h t. D ie E n te n  w aren in  einem  4 ,4 0 x 4 ,4 0 x 2 ,6 0  M grossen R a u m , 
in  K äfig en , bei g le ichm ässiger T em p era tu r u n te rg e b ra c h t u n d  erhielten  s tän d ig  
d ieselbe D iä t. D ie B e lic h tu n g  erfolgte zw ischen dem  8. X I  u n d  6. X I I .  1954. 
Z ur B elich tung  b e n ü tz te n  w ir eine an der D ecke a n g e b ra c h te  100 W B irne. N ach  
d e r  D äm m erung  w u rd en  die Tiere täg lich  6 S tu n d e n  lan g  be lich te t. A us d e r  
T abelle  is t das G ew icht d e r  T iere am  A nfang  u n d  am  E n d e  des E xperim en tes u n d  
das G ew icht d er S ch ild d rü se  ersich tlich .

A bb. 1. zeig t d a s  h isto log ische B ild  d er S ch ild d rü se . D ie Schilddrüse w ird  
d e r B e lich tungsd a u e r gem äss a llm ählich  zu e in er fu n k tio n ie ren d en  D rüse. W ir 
e rh ie lten  dieselben Serien  wie w enn T h y reo tro p h o rm o n  in  ansteigenden  D osen

Tabelle

No.
Dauer

der Belichtung 
(Stunden)

Gewicht in Gr. 
zu Beginn 1 am Ende 

des Versuches

Gewicht 
der Schilddrüse 

(Gr.)

L ? 2 1 9 1 8 2 0 2 0 6 0 0 ,4 0

2 . â 2 7 9 2 0 0 0 1 6 5 0 0 ,2 7

3 . $ 3 4 5 161 0 1 7 0 0 0 ,6 6

4 . S 3 9 3 180 0 2 1 2 0 1 ,2 6

5 . $ 4 2 3 170 0 1 6 7 0 0 ,7 0

6 . a 4 6 5 1610 1 4 5 0 0 ,6 5

v e ra b re ich t w ird . E s is t  au ch  ersich tlich , dass die T iere  b is  zu  einer 400 stü n d ig en  
B e lic h tu n g  n ich t ab n eh m en , w enn ab e r die B elich tu n g  w eite r fo rtgese tz t w ird , 
v e rlie ren  sie an  G ew ich t, w ie w ir dies auch  in  u n se ren  frü h eren  E x p erim en ten  
fe s ts te llen  k o n n te n . B e i d e r  E n te  N o . 2. erfo lg te  G ew ich tsverlu st, doch w uchsen  
die G onaden derse lb en  in  grösserem  M asse als w ir es in  den  bisherigen U n te r­
suchungen  d u rc h sc h n ittlic h  b eo b ach te ten . A u f A bb . 2. sind  der E ierstock  u n d  
E ile ite r, fe rn er das h isto log ische  Bild d er S ch ilddrüse  n a c h  345 s tünd iger B elich ­
tu n g  zu sehen, sowie d as  g leichalterige K o n tro lltie r .

D er Z u sam m en h an g  zw ischen G onaden- u n d  S ch ildd rüsen funk tion  is t  
b e k a n n t. A n v e rsch ied en en  T ie ra rten  w urden  v o r a llem  U n tersuchungen  u n te r ­
nom m en du rch  w elche die W irkung  d er T h y ro id ek to m ie  a u f  die G onaden­
fu n k tio n , u n d  die W irk u n g  d er K as tra tio n  a u f  die S ch ildd rüsen funk tion  g ep rü ft 
w urde . N ach  K a s tra t io n  kom m en bei v e rsch iedenen  T ie ra rten  versch iedene 
W irk u n g en  zu s ta n d e . W ir z itie ren  n u r  D a te n  von  G eflügelun tersuchungen . L a u t
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Abb. 1 . D as histologische B ild  der E n ten sch ild d rü se  n ach  B elich tung  v o n  a)  217 S tu n d en , 
b) 279 S tunden, c)  393 S tu n d en , d )  423 S tunden
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Benoit u n d  Aron [2] v e ru rsa c h t K a s tra tio n  die A k tiv ie ru n g  d er S childdrüse. 
K a s tra t io n  a k tiv ie r t das T h y reo tro p h o rm o n , wie dies aus den  m it Sera k a s tr ie r te r  
T iere  au sg e fü h rte n  U n te rsu ch u n g en  fests te llb a r w ar ; diese W irkung erfo lg t also 
d u rc h  d ie  H ypophyse . Aron u n d  Benoit [1] bew iesen , dass T hyro id ek to m ie  zur 
A tro p h ie  d e r G onaden  u n d  zu r A ufhebung  d er Sperm atogenese fü h rt. T h y ro x in

Abb. 2 . F a l l  3. L inks : E ie rsto ck  u n d  histologisches B ild  d e r Schilddrüse n ach  345 S tu n d e i. 
B elich tung . R ech ts : E ie rs to ck  u n d  Schilddrüse  des K o n tro lltieres

a k t iv ie r t  die G onaden, ab e r n u r  in  der R u h ep erio d e  u n d  n ich t bei in fan tilen  
T ie ren .

Greenwood u n d  Chu [4] s te llte n  fest, dass T h y ro id ek to m ie  zur R ü ck b ild u n g  
des K am m e s  fü h r t . Zawadowsky [16] u n d  Vermeulen [15] bew iesen, d ass  
h ö h e re  D osen  von T h y ro x in  eine ungünstige  W irk u n g  a u f  das E ierlegen  au sü b en  
u n d  z u r  D egenera tion  d e r re ifen  F o llikeln  fü h re n . D as E ierlegen  ä lte re n  
H e n n e n  w ird  aber d u rch  k le in e  D osen von T h y ro id in  günstig  bee in flu sst.
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U nsere b ish erig en  B eobach tungen  bew iesen , dass eine über 400 S tunden , 
an d au e rn d e  period ische  B elich tung  bei 6 M onate  a lten  E n ten  D eg en era tio n s­
erscheinungen d e r G onaden h e rv o rru ft. D as h isto log ische Bild der S ch ildd rüse  
zeigt in  d ieser P eriode  Zeichen in ten siv e r H y p e ra k tiv i tä t .  Auch n eh m en  die 
Tiere in  d ieser P e rio d e  ab, benehm en  sich u n ru h ig , ru p fen  sich gegenseitig  die 
F edern  aus, ih re  M u sk u la tu r w ird  dunkel, usw . W ir k a s tr ie r te n  w eitere  6 T iere 
von w elchen d re i 174, 252, 282 S tu n d en  h in d u rc h  period isch  b e lich te t w u rd en . 
E inerse its  k o n n te n  w ir nach E n tfe rn u n g  d e r G onaden  das A k tivw erden  der 
Schilddrüse n ic h t festste llen , and ererse its  b ee in flu ss te  eine B elich tung  b is  282 
S tu n d en  die S ch ildd rüse  n ich t. U nsere B elich tu n g sex p erim en te  an k a s tr ie r te n  
T ieren  sind  n o ch  im  Gange.

U nsere R e s u lta te  sind m it obigen D a ten  d e r L ite ra tu r  in vollem  E inklang .- 
A u f G rund u n se re r B eobach tungen  nehm en  w ir an , dass L ichtein W irkung die 
A ktiv ierung  d er S childdrüse zu Folge h a t, w o durch  an fan g s die G o n ad en fu n k tio n  
günstig  b ee in flu sst w ird , doch erfo lg t a llm äh lich  eine  H y p e ra k tiv itä t d e r S ch ild ­
drüse, was b e re its  b e i den  G onaden  eine F u n k tio n ss tö ru n g  v eru rsach t — an  den 
G eschlechtsorganen  tre te n  degenera tive  E rsch e in u n g en  auf.

Z usam m enfassung

B elich tung  v e ru rsa c h t bei E n te n  A k tiv ie ru n g  d e r Sch ilddrüse. Die F o rtse tz u n g  de r 
B elich tung  erzeug t H y p e ra k tiv itä t  de r Schilddrüse. D ie T iere  nehm en an  Gew icht a b , w erd en  
u n ruh ig . Die G on ad en fü n k tio n  wird g eh em m t, es k om m en  degen era tiv e  E rscheinungen z u s ta n d e .
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ДЕЙСТВИЕ СВЕТА НА ФУНКЦИЮ ЩИТОВИДНОЙ ЖЕЛЕЗЫ

М. Р А Д Н О Т  и Т . О Р Б А Н

Освещение обусловливает у уток активизацию щитовидной железы. Продолжи­
тельное освещение вызывает гиперактивность щитовидной железы. Животные умень­
шают в весе и проявляют беспокойство. Функция половых желез задерживается и про­
являются симптомы вырождения.

L ’IN F L U E N C E  D E  LA  L U M IÈ R E  SU R  L E S  FO N C TIO N S D E LA T H Y R O ÏD E

M. RADNŐT et T. ORBÁN

N o u s av o n s  é tu d ié  dans q u e lle  m esu re  d es  illu m in a tio n s de durée  d if fe re n te  affec­
t e n t  l a  s t r u c tu r e  de  la  th y ro ïd e  chez le s  c a n a rd s . Chez les canards de  s ix  à  h u i t  mois 
sous l ’in f lu e n c e  de  ces illu m in a tio n s de du rée  d if fé ra n te  la  th y ro ïd e  se tra n s fo rm e  g rad u ­
e l le m e n t  e t  de  g lande in ac tiv e  d e v ie n t u n e  g lan d e  a c tiv e . E n  p o u rsu iv an t le s  illum inations 
a u -d e la  d e  la  m a tu ra tio n  sex u e lle  nous assistons a  l ’ap p aritio n  d ’u n e  g lan d e  th y ro ïd e  
h y p e r a c t iv e .  A  c e t te  époque les gonades p ré s e n te n t  des phénom ènes d é g én é ra tiv e s  C ont­
r a i r e m e n t  à  l ’accro issem en t p o n d éra le  p ré cé d en t, le s  an im au x  m aig rissen t e t  d e v ie n n e n t 
a g ité s .

P ro f . d r. M agda R a d NÓt ) 

D r. T ibo r O r b á n  j
B u d a p e s t, V I I I . ,  K álvária  té r  5. U n g a rn
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